
baum, veranlaßt durch das A lter von über 80 Jahren und krankhafter Zu
stände, noch im Betrieb, der hiedurch erfo lgre ich abgesichert war — trotz 
der Intrigen gewissenloser Intriganten, welche die schon bew illig ten Sub
ventionen rückgängig machten und so finanzie lle Schw ierigkeiten verursach
ten. Um diese nun aufzuklären, werden nun die maßgebendsten Sitzungs
protokolle seit der Errichtung des Alpengartens, aber auch aus Gründen der 
bei Jubiläen üblichen Rückblicke vorgelegt. Man kann daraus ersehen, daß 
trotz a ller Schw ierigkeiten ein steter Fortschritt den bisherigen Enderfolg 
ermöglicht.

Dieser ist aber auch andererseits dadurch ermöglicht, weil die zielbewußte 
Zeitschrift „Der Alpengarten“ — herausgegeben von Dir. Ebner — auf Ver
anlassung des A ltbürgerm eisters Hans Haas, der auf Grund der Aussprachen 
m it Besuchern die Herausgabe einer Inform ationszeitschrift für notwendig 
erachtete, ihre zweckerfolgende Aufgabe zur Gänze erfü llt.

Diese Z e itschrift hat nunmehr eine weltweite Anerkennung gefunden, wie es 
die Zeitschriftausgabe, Heft 20. Jg., Nr. 1, und eben auch die diesm alige 
Korrespondenz-M itteilung bezeugt. Die vorgelegte Kassenübersicht dieser 
Z e itschrift bezeugt aber auch, daß die Herausgabe dieser Zeitschrift dem 
Herausgeber finanzie lle Überbelastung verursacht.

Dies wurde hervorgerufen durch eine den Tatsachen widersprechende Nach
rich t von der Auflösung des Alpengartens Rannach-Graz. Diese verleumde
rische Benachrichtigungen der ,.Kleinen Zeitung“ und „Neue Z e it“ veranlaßte 
nachweisbar innerhalb M onatsfrist d ie Abmeldung von 481 zahlenden Jah
resabnehmern und damit den Kassenverlust von je .S 36.000, — , den Ider 89jäh- 
rige Herausgeber zur Gänze von seiner Pension trägt, dam it d ie 'Ze itschriften
kosten zur Gänze getilg t werden. E. J.

Jaufenftation und Pcnfton 
im fllpengattenhaue Rannadi-Gro3

Nun ist das Alpengartenhaus auch w ieder Gästen zugänglich und es werden
— allen Voraussetzungen entsprechend — die Besucher sehr zufriedenge
ste llt werden.

Herr M. Moderitz, ehemals V izedirektor der Papierfabrik in Andritz und 
wohnhaft in St. Veit, vorgeschult zur völligen Zufriedenheit im G leinalpen- 
Schutzhaus (Weststeiermark) w ird  allen Ansprüchen gerecht werden, wäh
rend Ing. Notup in den alpinbotanischen Belangen zur Verfügung stehen 
w ird. E. J.

6

download unter www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Der Alpengarten, Zeitschrift f. Freunde d. Alpenwelt, d.
Alpenpflanzen- u. Alpentierwelt, des Alpengartens u. des Alpinums

Jahr/Year: 1977

Band/Volume: 20_3

Autor(en)/Author(s): Ebner Josef

Artikel/Article: Jausenstation und Pension im Alpengartenhaus Rannach-Graz. 6

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20683
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=38513
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=201701

